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[Praxis-LOGO]
[Name der Ärztin / des Arztes / Adresse der Praxis] 


vom: [Datum]

8.V-2 Denken im PDCA-Zyklus
Wie funktioniert PDCA?
Das Denken im Plan,- Do,- Check,- Act- Zyklus ist ein struktureller Bestandteil jedes Qualitätsmanagements. 

An erster Stelle müssen Zielvorgaben definiert werden, wesentlich dabei ist, dass Ziele messbar und umsetzbar sein müssen, sowie einen zeitlichen Horizont besitzen und klar spezifiziert sind. (Bspw.: „Senkung der durchschnittlichen Wartezeit der Patientinnen / Patienten zwischen Empfang und Erstkontakt mit dem ärztlichen Personal um durchschnittlich 10 Minuten innerhalb von zwölf Monaten ab heute“) 
Nachdem Ziele definiert wurden, erfolgt die Umsetzung der notwendigen Maßnahmen zur Zielerreichung. 
In weiterer Folge muss nach Ablauf der selbst gestellten Frist eine Überprüfung der Zielerreichung stattfinden, um feststellen zu können, ob das Ziel entsprechend den Vorgaben erreicht wurde. Sollte dem nicht so sein, müssen gegebenenfalls alternative  Maßnahmen zur Zielerreichung gefunden werden – damit beginnt der PDCA Zyklus von vorne.
Nachstehendes Formular soll Ihnen helfen jede qualitätsrelevante Entscheidung mit Hilfe des PDCA-Zyklus zu treffen.
Denken im PDCA Zyklus
Zielerreichung mittels PDCA
	Abschnitt:
	Erläuterung:
	

	Plan
	Setzen Sie Sich erreichbare, klar beschriebene Ziele, achten Sie dabei auf die Messbarkeit und den zeitlichen Horizont.

	Ihr Ziel:

	Do
	Setzen Sie Maßnahmen um, welche der Zielsetzung entsprechen.

	Ihre Umsetzung:

	Check
	Überprüfen Sie nach Ablauf des zeitlichen Horizonts Ihren Zielerreichungsstatus


	Ihr Erfolg:

	Act
	Setzen Sie dem Status der Zielerreichung entsprechende Maßnahmen (Wurde das Ziel erreicht, was für Folgeziele ergeben sich, sind alternative Maßnahmen zur Zielerreichung notwendig?)

	Ihre Reaktionen:
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